
Der anspruchsvolle Alltag eines Fachhandwerkers ist geprägt durch eine Vielzahl von Normen, 
Richtlinien und Gesetzen. Dazu kostet die Koordination der Bauabläufe bezüglich der Baustoffe, 
Systeme und Preise viel Zeit. Besonders die fachgerechte Abdichtung eines Bades ist unter 
Berücksichtigung der Schnittstelle SHK Fachbetrieb/ - Fliesen- und Natursteinleger Grundvor-
aussetzung zur Vermeidunhg von Folgeschäden.

In deutschen Gebäuden entstehen täglich über 3.000 Leitungswasserschäden; das bedeutet ca. 
alle 30 sec. einen ungewollten Wasseraustritt.
Durch regelmäßige Inspektionen und Sichtkontrollen von Trinkwasserinstallationen, sowie 
durch das Einhalten der Schadenminderungspfl icht, können Gebäudebetreiber dem Versiche-
rer gegenüber einen Großteil intersiver Kosten verhindern und ihr Eigentum schützen. Neue 
Technologien smarter Leckageschutzgeräte sind effi ziente Lösungen und können Risiken stark 
minimieren.
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•  Fachgerechte Abdichtung in Bädern - 
 Schnittstelle SHK-Fachbetrieb vs. Fliesen-Natursteinleger

•  Prävention von Leitungswasserschäden in Klein- und Großgebäuden
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• Normen und Vorschriften

• Schnittstellenkoordinierung aller Gewerke

• Verbundabdichtung und Wassereinwirkungsklassen nach der neuen DIN 18534

• Richtiges Abdichten von sanitären Einrichtungsgegenständen und Armaturen

• Aufzeigen von Fehlerquellen - Erfahrungen aus der Praxis

• Korrosion, Lochfraß, minderwertige Materialien und Verarbeitungsmängel in einer 
Trinkwasserinstallation

• Schadenminderungs- und Verkehrssicherheitspfl icht

• Lokalisierung von Schadensquellen - Risikominimierung

• Lösungsansätze und Diskussion

Detlev Lienig
Schulungsleiter Tece GmbH

Bernd Staats
Fachreferent und Dipl.-Ing., ö.b.v.

Markus Menrath
Schulungsleiter Hans Sasserath GmbH & Co. KG

Tagesseminar   Teilnahmegebühr
13.00 - 19.00 Uhr   79,-  zzgl. MwSt.

Teilnehmergruppen 
Fliesen- Natursteinleger und SHK-Installateure, Mitarbeiter des Großhandels, Mitarbeiter von 
Wohnungsbaugesellschaften sowie Planer.

Seminarinhalte

Seminardurchführung



13.00 Uhr  Eintreffen der Gäste und kleiner Mittagsimbiss

13.30 Uhr  Fachvortrag Tece 

14.30 Uhr  - Seminarpause -

14.45 Uhr  Fachvortrag Berns Staats

15.45 Uhr  - Kaffeepause -
  

16.15 Uhr   Fachvortrag SYR

17.15 Uhr  Erfahrungsaustausch und Diskussion

18.00 Uhr   Rahmenprogramm (Klosterführung)

19.00 Uhr   - gemeinsames Abendessen -

  im Anschluss Verabschiedung der Gäste

Programmablauf - Datum

Ihre Gastgeber:



Haustechnik mit SystemHaustechnik mit System

Anmeldung 
Blickpunkt Gebäudetechnik 20.06.2018

Anmeldeschluss: 13.06.2018

Unternehmen ____________________________________________________________________________

Straße ____________________________________________________________________________

PLZ, Ort ____________________________________________________________________________

Name, Vorname ____________________________________________________________________________

Funktion ____________________________________________________________________________

Telefon, Fax ____________________________________________________________________________

E-Mail ____________________________________________________________________________

Ansprechpartner ____________________________________________________________________________

Datum / Unterschrift  ____________________________________________________________________________

Veranstaltungsort:
EEZ Energie-, Bildungs- und Erlebniszentrum Aurich
Osterbusch 2
26607 Aurich

Teilnahmegebühr:   Maximale Teilnehmerzahl: 20 - 50
79,-  zzgl. MwSt.

Die Teilnehmergebühr wird 5 Werktage vor Veranstaltungsbeginn durch die Tece GmbH in 
Rechnung gestellt.

So können Sie teilnehmen:  Einfach unter www.tece.de/seminare anmelden.


